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  Oktober 2021

Einladung zur Bürgerversammlung
(nach §8a HGO)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

heute möchte ich Sie herzlich zur alljährlichen Bürgerversammlung einladen,  
die am 

Donnerstag, 4. November 2021 
um 19:00 Uhr / Bürgerhaus Ranstadt 

stattfinden wird.

Im Rahmen der Bürgerversammlung bieten wir allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Ranstadt sowie allen Interessierten die Möglichkeit, sich umfassend über die 
Entwicklung der Gemeinde im vergangenen Jahr und über zukünftige Planungen / Pro-
jekte zu informieren.

Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel. Wir bitten darum, einen entsprechenden Nachweis 
am Eingang bereit zu halten und bis zum Sitzplatz eine medizinische oder FFP2-Maske 
zu tragen.

Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Ranstadt, 11. Oktober 2021

Für die Gemeindevertretung

gez. Jan Rösch
Vorsitzender der Gemeindevertretung

weitere Termine in der Gemeinde Ranstadt:
 
    31. Oktober 2021 "Kalter-Krimi" -Lesung / 17:00 Uhr Fahrradbrücke Bellmuth 
 
14. November 2021 Volkstrauertag / Kranzniederlegungen an Ehrenmälern 
   Ortsrundgang / Dauernheim 
 
27. November 2021 WEIHNACHTSMARKT Ranstadt 
 
 15. Dezember 2021 Übergabe Ernennungsurkunde an Bürgermeisterin  
   Reichert-Dietzel im Rahmen der Gemeindevertretung / Ranstadt 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage!



GRUSSWORT  DER  BÜRGERMEISTERIN

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ein Jahr voller Ereignisse, aber 
auch Unsicherheiten, neigt 
sich - mit dem Einzug kühlerer 
Tage - nun langsam dem Ende. 

Wir hatten zu Beginn des Jah-
res noch eine sehr unsichere 
Corona-Lage. Das hat sich et-
was stabilisiert; viele Men-
schen sind inzwischen geimpft 
und wir können mit der Pan-
demie besser umgehen. Wir 
freuen uns darüber und pla-
nen vorsichtig Veranstaltung 
und entwickeln wieder Pers-
pektiven. Das alles brauchen  
wir auch! 

Aktuell befindet sich die Ver-
waltung in der Vorbereitung der 
Haushaltsdaten für das Jahr 
2022. Es ist zwar ein Blick in 
die Glaskugel, aber wir wagen 
immerhin Ausblicke für die 
wirtschaftliche Lage in 2022.  

Das gilt auch für die Vorberei-
tungen zu einem Weihnachts-
markt. Auch wenn wir – im 
Gegensatz zu den Vorjahren – 

neue Regeln und Bedingungen 
beachten müssen, hoffen wir 
am ersten Adventswochen- 
ende auf eine gemeinsame 
weihnachtliche Veranstaltung 
und sind bereits eifrig an den 
Vorbereitungen.

Auch die Wahlen sind ab-
geschlossen. Während in  
Berlin noch verhandelt wird, 
sind wir vor Ort bereits wieder 
an der Arbeit. Schließlich ha-
ben wir große gesellschaftliche 
Veränderungen vor uns - dar-
über sind sich alle einig. Auch 
hier vor Ort, wo das Leben 
der Menschen stattfindet und 
organisiert wird, werden die 
richtigen Weichen für die Vor-
aussetzungen einer Wende im 
Klimaschutz, bei sozial-gesell-
schaftlichen Fragen, Fragen der 
Wirtschaft und in der Digitali-
sierung gestellt. Bei uns wird 
dies weder an Koalitionen noch 
Parteien festgemacht. In Ran-
stadt ist man sich darüber ei-
nig, dass wir gemeinsam - mit 
den Bürgerinnen und Bürgern - 
neue Wege beschreiten wollen.

Daher freuen wir uns auf die 
Bürgerversammlung gemein-
sam mit Ihnen am 4. Novem-
ber 2021, zu der unser Erster 
Bürger Jan Rösch zum Dialog 
einlädt.

50 Jahre Großgemeinde Ran-
stadt haben gezeigt, was alles 
möglich ist, wieviel im gegen-
seitigen Respekt umsetzbar ist 
und dass wir auch manchmal 
schwierige Auseinandersetzun-
gen brauchen, um gute demo-
kratische Entscheidungen zu 
treffen und diese dann auch zu 
leben.

Ich freue mich auf die kom-
mende, spannende Zeit in un-
serer Gemeinde und danke 
auch auf diesem Wege für die 
freundlichen Gesten, Präsente 
und Wünsche, die mir anläss-
lich meiner Wiederwahl zuteil-
wurden.

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin Cäcilia 
Reichert-Dietzel 

"Kalter Krimi"-Wanderung Bellmuth

Anlässlich des 50. Geburtstags 
der Großgemeinde finden in al-
len Ortseilen Veranstaltungen 
für die Bürgerinnen und Bürger 
Ortsteil-übergreifend statt.

Am Sonntag, 31.10.2021 
wird in Bellmuth eine Wan-
derung der besonderen Art 
von Ortsvorsteherin Carola  
Schorer-Lenz und Bürger- 
meisterin Cäcilia Rei-
chert-Dietzel angeboten. 

Präsentiert wird der „Bell-
muth-Krimi“ von Friedwart 
Schuch, der kürzlich über 

„Bellmuth Info“ vorgestellt 
wurde.

Wir laden ein zu Spannung, 
Historischem und anschließen-
dem Umtrunk mit gegrillten 
Würstchen am Dorfgemein-
schaftshaus!

Startpunkt der Wanderung ist 

die Radwegbrücke kurz vor 
Bellmuth (von Ranstadt her 
kommend).

Es sollte auf festes Schuhwerk 
und passende Kleidung geach-
tet werden. Die Wanderung 
dauert ca. 1, 5 Stunden. 

Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich, aber wünschenswert 
(Tel. 06041/96171510).
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ZUSAMMEN - 50 Jahre eine Gemeinde

Großgemeinde Ranstadt 1971 - 2021
Bellmuth  ·  Bobenhausen  ·  Dauernheim  ·  Ober-Mockstadt  ·  Ranstadt

Sonder-Sitzung der Gemeindevertretung am 30.09.2021 
zum 50jährigen Jubiläum der Gemeinde Ranstadt

Redebeitrag von Jan Rösch / Erster Bürger
Guten Abend meine sehr ge-
ehrten Damen und Herren,
als mir gesagt wurde: „Jan du 
musst zu dem Tagesordnungs-
punkt „50 Jahre Großgemeinde 
Ranstadt“ auch eine Festrede 
halten“, dachte ich mir erstmal, 
„okay, und was“? Eine Vielzahl 
von Personen hier in diesem 
Saal könnten Ihre ganz eigene 
Geschichte in Verbindung mit 
der Gemeinde erzählen. 
Aber kommen wir erst einmal 
zu den Eckdaten.
Die Großgemeinde wurde am 
01.10.1971 aus den zuvor ei-
genständigen Gemeinden Bell-
muth, Bobenhausen I, Dau-
ernheim, Ober-Mockstadt und 
Ranstadt gegründet. Dieser Ent-
wicklung ging ein Beschluss 
der einzelnen Parlamente vom 
18. Mai 1971  voraus. Diese 
Beschlüsse waren keinesfalls 
einstimmig, aber wir sind froh, 
dass es heute so ist wie es ist. 
Die Einwohnerzahl stieg von 
circa 3.700  auf 5.100. Und die, 
die wie hier sitzen, vertreten 
mittlerweile das 11. Parlament 
der Großgemeinde. 
Das reicht denke ich dann auch 
an Eckdaten. Ich kann Ihnen 
hier eh nichts erzählen, was Sie 
eh nicht schon wüssten.
In mir kam während der Vorbe-
reitung für die heutige Sitzung 
die Frage auf, was bedeutet es 
überhaupt Ranstädter zu sein? 
Und kann man eigentlich sa-
gen, ich bin Bürger der Groß-
gemeinde Ranstadt, oder ist 
man viel mehr jemand aus ei-
nem Ortsteil?

Wenn man jetzt von jeman-
dem ausgeht, der wie ich in 
seinem Leben nur die Groß-
gemeinde als Gesamtgebilde 
kennt, ist das wahrscheinlich 
viel einfacher zu sagen, als 
für jemanden, der auch schon 
einen Großteil seines Lebens 
in einem der damals noch ei-
genständigen Gemeindetei-
le verbracht hat. Zu diesem 
Punkt hat auch unser kürzlich 
verstorbener Altbürgermeister 
Walter Suppes in seinem In-
terview Stellung bezogen und 
ich finde es sehr treffend. Er 
sagte: „Ich denke schon, dass 
nicht mehr in den Ortsteilen 
so für "sich" gedacht wird. Es 
hat sich gut entwickelt. Beson-
ders auch das Vereinsleben. In 
jedem Ort konnten Gemein-
schaftseinrichtungen gebaut 
und erhalten werden; jeder be-
hielt seine Identität. Dennoch 
ist es mehr und mehr eine Ge-
meinde geworden.“ Was Herr 
Suppes hier beschrieben hat ist 
etwas, was jeder von uns selbst 
erlebt. Als Kindergartenkind 
geht man nach Ranstadt oder 
Dauernheim in den Kindergar-
ten, egal wo man her ist. Als 
Grundschulkind darf man dann 
an die Laisbachschule. Und 
man hat trotzdem die Möglich-
keiten, ob Jung oder Alt, in ei-
nem der zahlreichen Vereine in 
den jeweiligen Ortsteilen die 
Gemeinschaft und die Identität 
vor Ort zu pflegen. 
Daher muss ich die zuvor ge-
stellte Frage: „Kann man sich 
eigentlich als Bürger der Groß-
gemeinde Ranstadt bezeich-

nen“, ganz klar mit einem Ja 
beantworten. Jeder Ortsteil hat 
seine eigene Charakteristik und 
seine Highlights, aber mittler-
weile sind wir alle so zusam-
mengewachsen, dass es keinen 
Unterscheid mehr macht, aus 
welchem Ortsteil man genau 
kommt. Aber wir schaffen es 
durch die Vereine vor Ort eben-
so ein gesundes Maß der eige-
nen Identität beizubehalten. 
Was bedeutet es also Bürger 
der Großgemeinde Ranstadt zu 
sein? Für mich bedeutet es, sich 
mit der Gemeinde zu identifi-
zieren, Freunde und Bekannte 
in jedem Ortsteil zu haben, ge-
legentlich die Fahne des eige-
nen Ortsteils hochzuhalten, aber 
dabei nie das große Ganze au-
ßer Acht zu lassen.
Daher möchte ich mich ab-
schließend bei allen Bürgerin-
nen und Bürgern der Großge-
meinde Ranstadts bedanken, 
den aktuellen und denen die 
leider nicht mehr bei uns sein 
können, dass Sie die Gemein-
de zu dem gemacht, haben was 
sie heute ist. Ein schöner Fleck 
zum Leben mit allem was man 
braucht und noch mehr.

Vielen Dank!
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UNSERE  KINDER

Keller-Kelterfest

Erstmals seit 2018 konnte am 
Samstag, den 02. Oktober 2021 
wieder das Dauernheimer Kel-
ler-Kelterfest gefeiert werden.
Hierzu lud Frau Petzold  vom 
Haus der Begegnung (HdB) zu-
sammen mit ihren Helferinnen 
sowie dem Obst- und Gartenbau-
verein herzlich ein.
Wir beteiligten uns seitens der 
Kita Sonnenhügel sehr gerne. 
Hatten wir doch das Thema „Rund 
um den Apfel“ in der Vorwoche 
als Projektthema in unseren Mor-
genversammlungen und prakti-
schen pädagogischen Aktionen:
 „Wie sieht ein Apfel von Innen 
aus?“
„Welche verschiedenen Farben 
haben Äpfel – Welche Apfelsor-
ten gibt es?

„Wie entsteht aus einem klei-
nen Apfelkern ein großer Apfel-
baum?“
„Was können wir aus Äpfeln alles 
herstellen?“
Diese und andere Forscherfragen 
beschäftigten uns –Kinder und 
pädagogische Fachkräfte- sehr in-
tensiv und bereiteten allen großen 
Spaß in Praxis und Theorie.
Gemeinsames Forschen, Hinter-
fragen und Ausprobieren nimmt 

in unserer Kita Sonnenhügel in-
nerhalb der pädagogischen Arbeit 
einen hohen Stellenwert ein. In 
diesem Kalenderjahr 2021 konn-
ten wir uns in einem Auswahl-
verfahren zertifizieren zu einer  
Einrichtung als „Haus der kleinen 
Forscher“.
Die pädagogischen Ansätze des 
MINT (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft, Technik) so-
wie der BNE (Bildung zur nach-
haltigen Entwicklung) konnten wir 
auch im Rahmen des Apfelprojek-
tes sehr gut verwirklichen.
Höhepunkt unseres Apfelprojektes 
war schließlich die Teilnahme am 
Keller-Kelterfest.
Gegen 10.00 Uhr am Vormittag 
fanden sich zahlreiche Eltern/Er-
ziehungsberechtigte mit ihren Kin-

dern am Altenburgring ein.
Nach der Begrüßung durch Frau 
Petzold gingen wir –Kinder und 
pädagogische Fachkräfte- bei 
schönem frühherbstlichem Wetter 
zu den reservierten Apfelbäumen, 
wo bereits einige Helfer des Obst- 
und Gartenbauvereins mit Ernte-
geräten warteten.
Gemeinsam ging es denn auch 
gleich an das Apfelernten. Natür-
lich konnten wir hierbei auch die 
frisch geernteten Äpfel probie-

ren und uns von dem guten Ge-
schmack überzeugen.
Nach getaner Arbeit gingen wir 
weiter zum HdB in Dauernheim. 
Dort hatten Frau Petzold und 
ihre Helferinnen bereits einen 
leckeren Imbiss vorbereitet. Und 
die Kinder erzählten den bereits 
anwesenden Eltern/Erziehungs-
berechtigten ganz begeistert von 
unserer Apfelernte.
Schließlich ging es gegenüber 
zu Matthias Kristen und Tina 
Rupprecht zum Keltern der Äp-
fel. Sehr eifrig halfen die Kinder 
mit beim Befüllen der Maschinen 
mit. 

Nach dem Zerkleinern der Äp-
fel zu einer Maische wurde diese 
nach und nach in eine große Pres-
se gefüllt und es entstand natur-
trüber Apfelsaft. Diesen konnten 
wir natürlich auch direkt vor Ort 
probieren. 
Weiter ging es dann auf dem Au-
ßenbereich des HdB mit unserer 
Aufführung:
Für die Eltern, Erziehungsberech-
tigten, Verwandten und Freunde 
hatten wir an den Vortagen Lie-



der und Fingerspiele rund um den 
Apfel eingeübt. Hiervon trugen wir 
das Lied „Der Apfelbaum“ und das 
Fingerspiel „Fünf Finder und ein 
Apfel“ vor. Zum Mitmachen waren 
alle dann beim „Körperteileblues“ 
eingeladen.
Zum Abschluss des offiziellen Teils 
überreichten Frau Petzold und ihre 
Helferinnen allen Kita-Kindern und 
pädagogischen Fachkräften ein ver-
schließbares Glas mit frisch gepres-
stem Apfelsaft. Die Gläser hatten 
die Damen des HdB im Verlauf des 
Jahres für uns gesammelt.
Gegen 14.30  war dann der offiziel-
le Teil beendet.  Natürlich konnten 
die Eltern mit ihren Kindern noch 
zum weiteren  „geselligen Nachmit-
tag“ bleiben. 
Alle Beteiligten hatten große Freu-
de an dem Keller-Kelterfest, wel-
ches 2020 durch die Coronasitua-
tion sowie 2019 infolge schlechter 
Apfelernte leider nicht durchge-
führt werden konnte.
Ein großes Dankeschön gilt an die-
ser Stelle Frau Petzold und ihren 
Helferinnen des HdB sowie Mat-
thias Kristen und Tina Rupprecht, 
dem Obst- und Gartenbauverein 
Dauernheim und nicht zuletzt al-
len Eltern, Erziehungsberechtigten, 
Verwandten und Freunden, welche 
den Kindern die Teilnahme ermög-
lichten.
Aber so ganz vorbei war das Kel-
ler-Kelterfest nach Wochenende 
dann doch nicht: Die Apfelern-
te war diesmal so gut, dass noch 
reichlich Apfelsaft übrig war. Die-
ser wurde am Montagvormittag 
von der Kita beim HdB umgefüllt 
und zur Kita und Krippe gebracht. 
Hier fand jeweils eine Verkostung 
für alle Kinder statt. Nach dem wei-
teren Umfüllen des Apelsaftes in 
Literflaschen konnten interessierte 
Eltern/Erziehungsberechtigte den 
leckeren Apfelsaft in handlichen 
Flaschen käuflich erwerben und mit 
nach Hause nehmen.

UNSERE  KINDER

In diesem Jahr nahmen wir als 
Kita Sonnenhügel erstmals an 
dem SunPass-Projekt der Hessi-
schen Krebsgesellschaft e.V. teil.
Das SunPass-Projekt beginnt im 
Frühjahr/Frühsommer und ist 
mit Ende des Sommers abge-
schlossen. Mittels unterschiedli-
cher Angebote wurden und wer-
den die Kinder, pädagogischen 
Fachkräfte sowie Eltern/Erzie-
hungsberechtigte in das Projekt 
eingebunden.
Das SunPass-Projekt umfasst 
folgende Angebote:
Erstgespräch in der Einrichtung 
oder beim Träger
* Schulungs- und Informati- 
 onsveranstaltung für pädago- 
 gische Fachkräfte und El- 
 tern/Erziehungsberechtigte.  
 Dies beinhaltete in diesem  
 Jahr u.a. einen  virtuellen El- 
 ternabend unter Moderation  
 von Frau Berg von der Hessi- 
 schen Krebsgesellschaft e.V.
* Vielseitige Materialien und  
 Anleitungen für jede Alters- 
 gruppe zum Basteln und Ge- 
 stalten in der Kita
* Ortsbegehung in der Kita, um  
 gemeinsam geeignete Son- 
 nenschutzmaßnahmen in der  
 Kita zu planen und umzuset- 
 zen
* Auszeichnung zur Sonnen- 
 schutzkita nach erfolgreicher  
 Teilnahme am SunPass-Pro- 
 jekt
Folgende Ziele möchten wir mit 
dem Programm Sun-Pass errei-
chen:
* Das Bewusstsein von päd- 

Kita Sonnenhügel erreicht die Zertifizierung  
zur Sonnenschutzkita

 agogischem Fachpersonal,  
 Eltern/Erziehungsberech- 
 tigten und Kindern zum The- 
 ma Sonnenschutz schärfen
* Einen verantwortungsbe- 
 wussten Umgang mit der  
 Sonne erlernen

* Die UV-Einwirkung auf die  
 Kinder beim Aufenthalt im 
  Freien reduzieren
* Die Neuerkrankungsrate von  
 Hautkrebs langfristig senken
Gerade Sonnenbrände in der frü-
hen Kindheit und eine wiederkeh-
rende hohe UV-Belastung sind be-
deutende Risikofaktoren für eine 
Hautkrebserkrankung. Deshalb 
wurde das Projekt „SunPass – Ge-
sunder Sonnenspaß für Kinder“ 
2010 von der Europäischen Haut-
krebsstiftung (ESCF) entwickelt.
Das Präventionsproramm wird 

in Hessen seit 2018 
von der Hessischen 
Krebsgesellschaft e.V. 
durchgeführt.
Wir als Kita Sonnen-
hügel sind sehr stolz 
auf die erstmals er-
reichte Zertifizierung 
zur Sonnenschutzkita 
im Rahmen des Sun-
Pass-Projektes und 
streben diese auch 
im nächsten im Rah-
men einer neuerlichen 
Teilnahme an.
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AUSSCHREIBUNG   SCHIEDSPERSON

Schiedsmann bzw. Schiedsfrau für das Schiedsamt Ranstadt gesucht!

Zum 01.01.2022 ist die Stelle einer Schiedsperson im Schiedsamt Ranstadt neu zu besetzen. 

Zu den Aufgaben von Schiedspersonen gehört es, insbesondere in allen bürgerlich-rechtlichen Streitig-
keiten (z.B. Nachbarschaftsstreitigkeiten) sowie in Strafdelikten, bei denen das öffentliche Interesse der 
Staatsanwaltschaft an der Strafverfolgung fehlt, zwischen den streitenden Parteien zu schlichten. Durch 
ihre Anteilnahme an den zu verhandelnden Sachen, die Bereitschaft, den Beteiligten zuzuhören, auf ihr 
Vorbringen einzugehen und durch die Herstellung einer ruhigen und entspannten Atmosphäre, schaffen 
die Schiedspersonen die Voraussetzung dafür, dass die Parteien sich einigen und den sozialen Frieden 
wiederherstellen.

Das Amt des Schiedsmannes bzw. der Schiedsfrau soll daher von einer Person übernommen werden, die 
ihrer Persönlichkeit nach zur Streitschlichtung besonders befähigt ist. Für die Ernennung müssen gemäß 
§3 des Hessischen Schiedsamtsgesetzes (HSchAG) folgende persönlichen Voraussetzungen gegeben sein:

(1) Schiedspersonen müssen nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet  
 sein.

(2) Das Amt kann nicht bekleiden,
 1. wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt;
 2. eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt wurde;
 3. wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen oder als Notarin oder Notar bestellt ist;
 4. wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig ausübt;
 5. wer die rechtsprechende Gewalt (§ 1 des Deutschen Richtergesetzes in der Fassung vom  
     19. April 1972 (BGBl. I S. 714), zuletzt geändert durch Gesetz vom 5. Februar 2009 (BGBl. 
     I S. 160)) als Berufsrichterin oder Berufsrichter oder das Amt der Staatsanwaltschaft (§ 142 
     des Gerichtsverfassungsgesetzes in der Fassung vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1078), zuletzt  
     geändert durch Gesetz vom 30. Juli 2009 (BGBl. I S. 2474)) ausübt oder im Schiedsamtsbe-            
      zirk im Polizeivollzugsdienst tätig ist.
 

(3) In das Amt soll nicht berufen werden, wer
 1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder das 75. Lebensjahr  
      vollendet haben wird;
 2.  nicht in dem Bezirk des Schiedsamts, bei Gemeinden mit mehreren Schiedsämtern nicht in  
      der Gemeinde wohnt;
 3.  durch sonstige, nicht unter Abs. 2 Nr. 2 fallende gerichtliche Anordnungen in der Verfügung  
      über sein Vermögen beschränkt ist.

Sollten Sie Interesse haben, freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 09.11.2021,
an den
  Gemeindevorstand der Gemeinde Ranstadt,
  FB Zentrale Dienste
  Hauptstraße 15
  63691 Ranstadt

Alle Bewerbungen werden durch die Gemeindeverwaltung geprüft und anschließend der Gemeinde-
vertretung vorgelegt, die aus allen Bewerbungen die geeignete Schiedsperson für eine Amtszeit von  
5 Jahren wählt.



BÜRGERMEISTERWAHL  2021

Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl in der
Gemeinde Ranstadt am 26.09.2021

Am 04.10.2021 hat der Wahlausschuss in einer öffentlichen Sitzung das endgültige Wahlergebnis
ermittelt und folgende Feststellungen getroffen:

Anzahl der Wahlberechtigten    4.203
Anzahl der Wählerinnen und Wähler   3.092
Anzahl der gültigen Stimmen   3.033
Anzahl der ungültigen Stimmen   59
Die Wahlbeteiligung betrug    73,57 %.

Auf die Bewerberin Frau Cäcilia Reichert-Dietzel sind mehr als die Hälfte der abgegebenen
Stimmen entfallen. Sie ist damit zur Bürgermeisterin der Gemeinde Ranstadt gewählt.

Ausführliche Informationen zum Wahlergebnis finden Sie unter https://votemanager-da.ekom21cdn.
de/06440020/index.html.
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AUS  DEM  VEREINSLEBEN

TV Jahn 
Dauernheim

Abteilung Wandern

Die November-Wanderung 
der Wanderabteilung des TV 
Jahn startet am Sonntag, den 
7.11.2021,  in Ilbenstadt. Von 
den Parkplätzen an der Klos-
termauer aus führt die ca. 8 km 
lange Strecke zum Nonnen-
hof und im Bogen vorbei an 
Waldrändern und durch eine 
Streuobstwiese zum Atom-
bunker in der Nähe der Hanau-
er Straße. Von da geht es durch 
die Felder bis zur Nidda und 
an ihr entlang wieder zurück 
nach Ilbenstadt. Treffpunkt 
und Abfahrt mit Privat-PKW 
ist wie üblich um 9:00 Uhr an 
der Gemeindehalle. Die nächs-
ten Wanderungen sind dann 
vorgesehen für Sonntag, den 
12.12., in Leidhecken (10 km) 
und Sonntag, den 16.1.2022 
in Nieder-Florstadt (10 km). 
Da diese Termine sich noch 
verschieben können, sollten 
unbedingt die Ankündigungen 
hier beachtet werden.

Kulturverein Dauernheim e.V.

Nach der Lockerung der Co-
rona-Regeln werden die „Büh-
nendrachen“ des Kulturvereins 
wieder Theater machen. Aufge-
führt werden zwei Einakter von 
jeweils ca. 45 Minuten Dauer. 
Beides sind Komödien, einmal 
„Die alte Kommode“ von Th. 
Bernhöft, zum anderen „Der 
75. Geburtstag“ von Walter G. 
Pfaus. 
Es gibt diesmal zwei Auffüh-
rungen in der Gemeindehalle 
am Sams-
tag, den 4. 
D e z e m b e r 
2021, um 
15 Uhr und 
um 20 Uhr. 
Einlass ist 
jeweils 45 
M i n u t e n 
vorher. Da-
bei sind die 
2G-Rege ln 
zu beachten, 
das heißt es haben nur geimpf-

Es gibt wieder Theater

te oder genesene Personen 
Zutritt. Es sind entsprechende 
Nachweise bereit zu halten. 
Die Anzahl der Plätze ist auf 
jeweils 100 begrenzt, sie sind 
nicht nummeriert.
Im Vorverkauf sind Karten am 
Sonntag, den 14. November, 
von 15 bis 17 Uhr im KVD-
Raum im alten Rathaus zum 
Preis von 7.- € erhältlich. Da-
bei dürfen den Raum nur zwei 
Personen gleichzeitig und mit 

Schutzmas-
ke betreten. 
Später gibt 
es dann auch 
noch Rest-
karten an der 
Abendkasse.

Das Foto zeigt eine Szene einer frühreren 
Aufführung  des "75. Geburtstag".

Landfrauen Dauernheim 

Information ist das A und O!
Zu unserem Treffen am 11.10. 
im "Haus der Begegnung" wa-
ren neben zahlreichen Interes-
senten auch zwei Vertreter der 
Fa. Yplay aus Altenstadt bei 
uns zu Gast um unsere Fragen 
zum Glasfaserausbau in Ran-
stadt zu beantworten . Hr. Nuri 
und Hr. Bichler hatten auf alle 
offenen Fragen eine Antwort. 
Die Berater betonten, auch für 
persönliche Gespräche zur Ver-
fügung zu stehen. 
Nach dem Infoabend haben 
wir noch eine sehr lustige Bin-

go Runde ge-
spielt. Auch 
unsere männ-
lichen Gäste 
hatten viel 
Spaß. 
Am 8.11. wer-
den wir im 
Sportlerheim 
um 19:00 Uhr 
g e m e i n s a m 
Weihnachts-
gestecke anfertigen. Jeder 
bringt einfach mit, was er im 
Garten an Grün findet und im 
Keller noch an weihnachtlicher 

Deko hat, 
„ Ta u s c h e n 
erwünscht“. 
Bitte meldet 
euch bei Ines 
um weite-
re Infos zu 
bekommen. 
Gäste sind 
wie immer 
herzlich Will-
kommen.

Bis dahin passt auf Euch auf 
und bleibt gesund. 
Euer Vorstand 



Naturfreunde Ober-Mockstadt e. V.

AUS  DEM  VEREINSLEBEN

Im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 50jährigen Bestehen der 
Großgemeinde Ranstadt beteilig-
ten sich auch die Naturfreunde 
Ober-Mockstadt zusammen mit 
dem Ortsbeirat, dem Musikverein, 
der freiwilligen Feuerwehr und 
der Gemeinde an einem klei-
nen Rundgang mit verschie-
denen Stationen im Ortsteil 
Ober-Mockstadt.
Am Samstag den 2. Oktober 
um 16.30 Uhr war Start am 
Feuerwehrgerätehaus. 
Von dort aus ging es musika-
lisch begleitet vom Musik-
verein Ober-Mockstadt zum 
Lehrbiotop „An den Orlesgär-
ten“ der Naturfreunde Ober-
Mockstadt in der Nidda-Aue. 
Dort hatte der Verein vor 10 
Jahren eine Naturschutzfläche 
in einem ehemaligen Kleingar-
tengebiet eingerichtet. Seither 
hat sich dort viel getan und die 
Fläche kann heute als Lehrbiotop 
bezeichnet werden. Neben einem 
Flutteich für Amphibien, bunten 
Blühflächen für Insekten und ei-
nem Ringelnatterbiotop, gibt es 
vieles zu entdecken. 
Da das Lehrbiotop sowohl von 
der heimischen Tierwelt als auch 
von der Bevölkerung so gut ange-
nommen wird, sei es nun endlich 
an der Zeit gewesen das proviso-
rische Bauschild zu ersetzen, so 
Christiane Meub, die 1. Vorsitzen-
de des Vereins. 
Auf einer großen Schautafel im 
Eingangsbereich wird, untermalt 
von Fotoaufnahmen, die auf die-
ser Fläche entstanden sind, zu-
nächst ein Überblick gegeben. 
An den einzelnen Stationen auf 
dem Rundweg sind dann weite-
re Informationen verfügbar und 
es besteht die Möglichkeit QR-
Codes mit dem Smartphone ein-
zuscannen, um in kleinen Video-
sequenzen mehr zu erfahren. 
Ein besonderer Dank gilt Christi-
an von Struwe und Christian Gug-
ler für das Design und die Umset-

zung des Schildes und der Videos, 
sowie Eberhard Marten für die 
Rahmengestaltung. Alle Naturin-
teressierten sind herzlich eingela-
den das Lehrbiotop und die neue 
Beschilderung zu erkunden.
Nach der Enthüllung und einem 

kleinen Rundgang ging es wieder 

Einweihung der neuen Infotafeln für das Lehrbiotop
zurück ins Dorf, wo nach einem 
Stopp am ehemaligen Wiegehäus-
chen ein kleiner Imbiss gereicht 
wurde.
Die Naturfreunde danken allen 
Organisatoren, dem Ortsbeirat, 
der Gemeinde Ranstadt und insbe-

sondere dem Musikverein 
Ober-Mockstadt für den 
musikalischen Rahmen 
und der Feuerwehr für den 
Begleitschutz.

Übrigens: die Videose-
quenzen des Lehrbiotops 
kann man anschauen unter 
https://www.naturfreun-
de-obermockstadt.de/lehr-
biotop/

Bild: v.l.n.r. Christian von Struve 
(Gestaltung Infotafeln), Christian 
Gugler (Konzept, Video & tech-
nische Integration), Christiane 
Meub (Texte), Eberhard Marten 

(Ständerkonstruktion).
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Kulturkreis Grossgemeinde Ranstadt

Tirol und der Chiemsee wa-
ren Ziele einer 4-Tagesfahrt des 
Kul tu rkre i ses 
Großgemeinde 
Ranstadt vom 
19.-22.09.2021. 
Quartier bezog 
die Gruppe im 
Vital-Hotel Ber-
ghof in Erpfen-
dorf in den Kitz-
büheler Alpen. 
Am ersten Tag 
stand ein Aus-
flug an den 
Chiemsee auf 
dem Programm. 
Mit dem Bus 
in Prien ange-
kommen, fuhren 
die Teilnehmer 
mit einem Li-
nienschiff zur 
Fraueninsel. Sta-
tionen des Spa-
ziergangs mit 
einer Inselführerin waren das 782 
gegründete Benediktinerinnen-
kloster Frauenwörth, die aus dem 
11. Jahrhundert stammende Kir-
che Mariä Opferung, der vor der 
Kirche befindliche Campanile so-
wie die dem Kloster vorgelagerte 
karolingische Torhalle.
Nach dem Rundgang, bei dem 
besonders die hübschen Häu-
ser und die liebevoll gepflegten 
Gärten mit ihren in allen Farben 
blühenden Blumen gefielen, wur-
de in einem Lokal eine Mittags-
pause eingelegt, bevor das Schiff 
die Teilnehmer zur Herreninsel 
brachte.
Zu Fuß oder mit der Pferdekutsche 
gelangte die Gruppe zum Neuen 
Schloss Herrenchiemsee. Dessen 
Bau wurde 1878 von König Lud-
wig II. von Bayern als Abbild des 
Versailler Schlosses begonnen. 
Die  Arbeiten endeten mit dem 
Tod des Königs 1886, der die bis 
dahin fertiggestellten königlichen 
Repräsentations- und Wohnräume 
nur wenige Tage bewohnte. Das 
Gebäude blieb in weiten Teilen 

unvollendet. 
Bei der Führung durch die Re-

präsentations- und Wohnräume 
sind das Prunktreppenhaus, das 
Paradeschlafzimmer und die Gro-
ße Spiegelgalerie hervorzuheben, 
die durch ihre Einzigartigkeit und 
verschwenderischen Fülle beein-
druckten. 
Mit vielen neuen Eindrücken wur-
de die Rückfahrt zum Hotel ange-
treten. Bei einem Tiroler Abend 
mit Musik ließ man den Abend 
gemütlich ausklingen.
Am nächsten Tag wurde die Grup-
pe zur Führung auf der Festung 
Kufstein erwartet. Zu Fuß oder 
mit der Panoramabahn konnte 
der Aufstieg zu eines der bedeu-
tendsten historischen Denkmälern 
Tirols bewältigt werden. 
1205 erstmals urkundlich erwähnt, 
befand sich die Festung Kufstein 
als Schauplatz vieler kriegerischer 
Auseinandersetzungen häufig im 
Brennpunkt der Geschichte und 
war heiß umkämpftes Objekt zwi-
schen Bayern und Tirol. Die Fes-
tung wurde 1924 von der Stadt 
Kufstein erworben und ist nach 
der Komplettsanierung sowie Er-

richtung der Panoramabahn und 
des Besucherzentrums ein viel 

besuchtes tou-
ristisches Aus-
flugsziel.
Im Bürgerturm 
befinden sich 
die 4948 Or-
gelpfeifen der 
größten Frei-
luftorgel der 
Welt, der Hel-
denorgel, wäh-
rend der Spiel-
tisch am Fuße 
der Festung 
untergebracht 
ist. Täglich um 
12 Uhr spielt 
ein Organist 
zur Erinnerung 
an alle Opfer 
kriegerischer 
Auseinander-
setzungen und 
mahnt zum 

Frieden in der gesamten Welt.
Auf der Weiterfahrt wurde bei ei-
nem Zwischenstopp der „Lustige 
Friedhof“ in Kramsach besucht. 
Nach jahrzehntelanger Sammel-
tätigkeit der über 100 Grabkreuze 
mit kuriosen und humorvollen In-
schriften wurde 1965 der private 
Museumsfriedhof angelegt. Be-
graben ist hier allerdings niemand. 
Nächste Station war Rattenberg 
am Inn, 1254 erstmals urkundlich 
erwähnt, und bekannt für seine 
glasverarbeitenden Betriebe. Bei 
einer Führung lernten die Teilneh-
mer die Sehenswürdigkeiten der 
mit ca. 400 Einwohnern und knapp 
10 ha Fläche kleinsten Stadt Ös-
terreichs kennen. Rattenberg ver-
fügt über eine schöne Pfarrkirche, 
ein ehemaliges Augustinerkloster 
und vor allem ein einzigartig er-
haltenes mittelalterliches Stadt-
bild. Erwähnenswert sind auch die 
Nagelschmiedhäuser aus dem 12. 
Jahrhundert, die heute das Hand-
werkskunstmuseum beherbergen, 
und das Augustinermuseum mit 
Tiroler Kunstschätzen aus neun 

Mit dem Kulturkreis Ranstadt auf Reisen
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Weihnachtslieder aus aller Welt
In der Katholischen  
Kirche St. Anna  
in Ranstadt 

AM Sonntag 19. DEZEMBER 2021 

 Gesang 
 Marie Giroux und 
 Andrea Chudak 
 Am Flügel begleitet von 
 Jenny Schäuffelen  
 
 

   Eintritt: EUR 18.-- 
     
     

    
Vorverkaufsstellen werden noch bekannt gegeben. Es gilt die 3G-Regel. 

 

Jahrhunderten.
Am nächsten Tag wurde auf der 
Rückreise das Markus Wasmei-
er Freilichtmuseum Schliersee 
besucht. Seit 2007 wurden im 
altbayerischen Dorf verschiede-
ne historische Gebäude detailge-
treu wieder aufgebaut und bieten 

Einblicke in die Kultur, Tradition 
und Handwerk des bayerischen 
Oberlandes. Mit den kompeten-
ten Museumsführern begaben sich 
die Teilnehmer auf eine beeindru-
ckende Zeitreise durch die Ver-
gangenheit und gewannen tiefe 
Einblicke in den Alltag der Bauern 

des 18. und 19. Jahrhunderts. 
Nach einer Stärkung im Biergar-
ten und einem Besuch des Mu-
seumsladens, in dem u.a. das auf 
dem Gelände zuvor gebackene 
holzofenfrische Brot verkauft 
wurde, konnte die Heimfahrt fort-
gesetzt werden.

Kulturkreis Grossgemeinde Ranstadt
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DTV  
Die Kängurus e.V.

Am 25.09.21 treten die Kän-
gurus mit 11 Kids bei den 
Hessischen Meisterschaften in 
Dillenburg an. In zwei Leis-
tungsklassen werden die Meis-
ter gekürt. Aufgeregt, aber mit 
großer Freude, präsentieren 
sich die Aktiven, nicht nur den 
Kampfrichtern, sondern auch 
einer kleinen Schar Zuschauer. 
Trotz der überragenden Leis-
tungen der Mitglieder des Lan-
deskaders aus Frankfurt, stehen 
auch die Aktiven der Kängurus 
mehrmals auf dem Treppchen 
und zeigen damit ihre großar-
tige Arbeit aus der heimischen 
Turnhalle. 

Glückwunsch an alle Teilneh-
mer. 
 
An den Hessischen Meister-
schaften Trampolin haben mit 
Erfolg teilgenommen: 
AK 9-10    
3. Jule Borst  
5. Emilia Gräf-Nordmann  
7. Tom Becker

AK 13-14 
3. Paolo Feyh 
4. Gian-Luca Nordmann

 
 

AK 15-16  
4. Paul Dousa  
5. Miguel Feyh
 
Am Hessischen Landeswett-
kampf haben ebenso erfolg-
reich teilgenommen:
AK 9-10  
3. Layla Schwitzgöbel und 
Sofia Schultheiß

AK 11-12  
1. Abbie Nauseda

AK 13-14 
6. Viktoria Holtmann
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Landfrauen Ranstadt

Die Landfrauen haben in der Jahreshauptversammlung einen neuen 
Vorstand gewählt. 

Beisitzerinnen sind Gudrun Allert, Maria Nikoleiczyk und Cäcilia  
Reichert-Dietzel, Schriftführerin Claudia Pretsch, Rechnerin Martina 
Grauling, Stellvertretende Vorsitzende Carola Schorer-Lenz und Vorsitzen-
de Rita Herche.
Die Landfrauen bedanken sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
dern Karin Flach, Irene Graiff, Gabriele Mickel, Ute Seipert und Gudrun 
Steiper.

Alle 5 Vorstandsmitglieder waren für die Landfrauen etliche Jahre sehr en-
gagiert tätig. Viele Aktivitäten hätten ohne ihr Mitwirken nicht stattfinden 
können. 
Irene Graiff und Gabriele Mickel haben sich als Rechnerinnen um die fi-
nanziellen Aufgaben im Verein gekümmert. Hier gab es über all die Jahre, 
bei allen Kassenprüfungen keinerlei Beanstandungen. Das allein spricht 
für deren gute und zuverlässige Arbeit. Irene Graiff möchte unsere neue 
Rechnerin Martina Grauling auch weiterhin unterstützen. Darüber freuen 
wir uns sehr. 
Für Gudrun Steiper (Stellvertr. Vorsitzende), Karin Flach und Ute Seipert 
(Beisitzerinnen) war der Weg aus der Nachbargemeinde Nidda nie zu weit, 
um nach Ranstadt zu kommen und sich hier für die Belange der Ranstädter 
Landfrauen einzusetzen und bei unseren Aktivitäten mitzuwirken. 
Wir sagen herzlichen Dank für euren Einsatz und die langjährige Unterstüt-
zung. Wir wünschen euch für die Zukunft alles Gute, verbunden mit der 
Hoffnung auf weitere Unterstützung und eine gute Zusammenarbeit.

Wer hat Lust bei den Landfrauen dabei zu sein?
Ein Verein lebt von Mitgliedern und die Landfrauen würden sich 

über neue Mitglieder sehr freuen.
Wer Lust und Zeit hat, bei den Landfrauen mitzuwirken, 

ist jederzeit herzlich willkommen.
Nur gemeinsam können wir zum Fortbestehen unseres Vereins beitragen. 

Ideen und Anregungen nehmen wir gerne entgegen.
Also, einfach mal vorbeischauen und mitmachen.

Wir freuen uns sehr auf deinen Besuch!
Das nächste unverbindliche Treffen der Landfrauen findet am 3.11.21 um 
20:00 Uhr im BBZ (Bildungs- u. Begegnungs-Zentrum) Bürgerhaus 
Ranstadt statt.

Der Vorstand

Montags ab 15:00 Uhr 
treffen sich Mädchen im Alter von 
5 bis 8 Jahren im Bürgerhaus von 
Ranstadt wieder zum „TANZEN“. 
Anmeldungen nimmt Frau Biermann 
unter 50671 gerne entgegen.
Dienstags Nordic-Walking 
1. Gruppe (läuft eine kurze Strecke) - 
Anmeldung u. Uhrzeit bitte bei Frau 
Hehle erfragen. 
2. Gruppe - Anmeldung u. Uhrzeit 
bitte bei Frau Edith Grauling erfra-
gen.
Mittwochs Schwimmen ab 9:00 Uhr  
in Bad Salzhausen. Näheres bitte bei 
Frau Herche Tel. 5485 erfragen.
Mittwochs Malkreis
Termine bitte bei Frau Beckmann 
Tel. 8222251 nachfragen 
Mittwoch, 3.11.21, 20:00 Uhr  
im BBZ im 1.OG Bürgerh. Ranstadt, 
Seiteneingang findet unser nächstes 
Treffen statt.   
Wieder!!! jeden 2. Mittwoch im 
Monat (d.h. am 10.11.21) um 15:00 
Uhr Kaffeetreff in der Bäckerei Rank
Am Samstag, den 27.11.2021 findet 
wieder der Weihnachtszauber am 
Rathaus statt und zwar ab 15:00 Uhr. 
Am Mittwoch, den 1.12.21 treffen 
wir uns zu unserer traditionellen 
Weihnachtsfeier, in Ober-Mockstadt, 
im Bürgerhaus.Wir erheben wieder 
einen kleinen Obolus von 10,-- € 
pro Teilnehmerin. Bitte verbindlich 
bei Irene Graiff bis zum 26.11.21 
anmelden. Abfahrt ist um 18:00 
Uhr, Rathaus in Ranstadt. Mittels 
Fahrgemeinschaften fahren wir 
dann nach Ober-Mockstadt. Wer 
zum Treffpunkt am Rathaus einen 
Abholservice benötigt, bitte dies bei 
der Anmeldung mitteilen.
Ab dem 26. Jan. 2022 soll der Kurs 
„Trittsicher durch Leben“ mit der 
Heilpraktikerin, Bewegungs- und 
Gesundheitspädagogin Frau Grun-
wald stattfinden, jeweils am Mitt-
woch, um 15:00 Uhr, (Dauer 6x90 
Minuten) im Bürgerhaus Ranstadt. 
Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um verbindliche Anmel-
dung bis Freitag, den 5.11.2021.
Nähere Einzelheiten hierzu sind bei 
Frau Herche unter 5485 zu erfragen, 
ebenso die Anmeldung.
Der Kurs ist für Mitgliederinnen 
kostenfrei. Ab 8 Teilnehmer*innen 
kann der Kurs erst stattfinden.

AUS  DEM  VEREINSLEBEN
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Vogelschutzgruppe 
Ranstadt

Naturfreunde  
Ober-Mockstadt

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
Natur- und Vogelschutzgruppe Ran-

stadt e.V.
am Freitag, 19.11.2021 um 19.30 Uhr

im Bürgerhaus Ranstadt.
 
Tagesordnung:
 
1.    Begrüßung
2.    Totenehrung
3.    Bericht des Vorsitzenden
4.    Bericht des Schatzmeisters
5.    Bericht der Kassenprüfer
6.    Entlastung des Vorstandes
7.    Wahl des neuen Vorstandes
8.    Wahl der Kassenprüfer
9.    Anträge Vorstand Mitglieder
10.  Verschiedenes
 
Der Vorstand lädt hiermit alle Mitglieder 
herzlichst ein und bittet um rege Teil-
nahme.

Wegen CORONA bitten wir die Teilneh-
mer sich vorab anzumelden.
 
Anmeldungen:
e-mail: wodoschneider@gmx.net
Tel.: 06041-969029
 
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit laden wir ein zur  
Mitgliederversammlung unseres Vereins am 

26.11.2021, um 19:30 Uhr im Bürgerhaus 
Ober-Mockstadt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1  Begrüßung und Abstimmung    
  über die Tagesordnung
TOP 2  Bericht der 1. Vorsitzenden 
 Christiane Meub
TOP 3  Bericht des Rechners Kurt Meub
TOP 4  Bericht des Schriftführers  
 Christian Gugler
TOP 5  Bericht der Kassenprüfer und  
 Entlastung des Vorstands
TOP 6  Beschluss über die Höhe der    
  Mitgliedsbeiträge
TOP 7  Allgemeine Aussprache

Anträge von Mitgliedern zur Tagesordnung sind 
gemäß § 5 Ziffer 3 der Satzung spätestens 7 Tage 
vor der Mitgliederversammlung dem geschäfts-
führenden Vorstand schriftlich mitzuteilen.
Aufgrund der Corona-Bestimmungen ist zwin-
gend eine Anmeldung erforderlich mit Angabe 
des Namens und der vollständigen Adresse
•  per Formular auf unserer Webseite  
   https://www.naturfreunde-ober- 
   mockstadt.de/
•  per Mail (info@naturfreunde-ober- 
   mockstadt.de) 
•  per Telefon (Kurt Meub 06041-6284)
Weiterhin werden wir QR-Codes der gängigen 
Apps (Luca und Corona-Warn-App) zum Scan-
nen/Registrieren anbringen.
Hygienehinweise und auch Hygienematerial 
(außer Mundschutz) wird  von Seiten der Natur-
freunde vorgehalten. Nach aktuellem Stand ist 
beim Betreten von öffentlichen Einrichtungen 
das Impfzertifikat/Impfpass, ein Genesenen-
nachweis oder ein aktueller Schnelltest vorzule-
gen. Wir bitten dies zu beachten.
Wir freuen uns über möglichst zahlreiche Teil-
nahme.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Christiane Meub
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ORTSBEIRAT  OBER-MOCKSTADT

Auf Einladung des Ortsbeira-
tes und Bürgermeisterin Cäci-
lia Reichert-Dietzel trafen sich 
Mitglieder der Ortsvereine, 

sowie Ober-Mockstädter Bür-
gerinnen und Bürger zu einem 
Dorfrundgang. 
Die Veranstaltung fand als Ak-
tion, im Rahmen des Jubilä-
umsjahres „50 Jahre Großge-
meinde Ranstadt“, statt und die 
äußeren Bedingungen hätten 
an diesem Samstagnachmittag 
nicht besser sein können.
Mit musikalischer Beglei-
tung durch den Musikverein 
startete der Rundgang beim 
Feuerwehrhaus in Richtung 
Lehrbiotop der Naturfreunde 
Ober-Mockstadt. Hier wurde 
eine neue Schautafel enthüllt, 
die einen Überblick über das 
gesamte Gelände gibt. 
Da-
nach 
ging 
e s         
wei-
ter in 
Rich-
tung 
Bür-
ger-
haus. 
Hier 
erläu-
terte 
Bür-
ger-
meisterin Reichert-Dietzel die 
Planungen für den Standort des 

neuen Feuerwehrhauses.
Bei einem Stopp am alten Wie-
gehaus wurde die neu geschaf-
fene Wasserentnahmestelle für 

O b e r - M o c k -
städter Bürge-
rinnen und Bür-
ger in Betrieb 
g e n o m m e n . 
Ortsvorsteher 
Christian Loh 
dankte allen, 
die an diesem 
Projekt tatkräf-
tig mitgearbei-
tet haben. Ins-
besondere aber 
Jens Weiser und 
seinem Vater 
Günter Weiser 
für die Auswahl 
und Installati-
on der Pumpe. 
Weiterhin ging ein großer Dank 

an die 
B a u -
verwal-
t u n g 
der Ge-
meinde 
R a n -
s t a d t , 
s o w i e 
W a s -
s e r -
meister 
Patrick 
R ü d i -
ger und 

Eric Pfannmüller, die ebenfalls 
maßgeblich zum Gelingen bei-
getragen haben. 

Dorfrundgang in Ober-Mockstadt / Einweihung Wasserentnahmestelle

Zum Abschluss des Dorfrund-
ganges wurde am alten Rathaus 
ein kleiner Imbiss gereicht und 
die Möglichkeit zum persönli-
chen Gespräch untereinander 
wurde von den Anwesenden 
gerne angenommen. Erst spät 
am Abend fand die Veranstal-
tung ihr Ende.
Ein großes Dankeschön vom 
Ortsbeirat geht an die Feu-
erwehr Ober-Mockstadt, die 

für die Absi-
cherung des 
Rundganges 
veran twor t -
lich war, so-
wie den Mu-
sikverein für 
die hervorra-
gende musi-
kalische Be-
gleitung der 
Veranstaltung.

 
 

 
„Was lange währt wird 

endlich gut“
Ein Projekt des Ortsbeira-
tes Ober-Mockstadt ist nach 
vielen Jahren der Diskussion 
kürzlich fertiggestellt wor-
den. Für die Bürgerinnen und 
Bürger des Ortsteils wurde 
eine Wasserentnahmestelle 
für Brauchwasser geschaffen. 
Die Pumpe wird über einen 
Schlüsselschalter im Außen-
bereich an- und abgeschaltet. 
Einen Schlüssel für diesen Zu-
gang erhalten Interessierte bei 
Ortsvorsteher Christian Loh. 
Um vorherige Terminabstim-
mung unter Tel. 0171 / 498 
1855 wird gebeten.
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Pfarrgruppe  
St. Anna Ranstadt /  
St. Judas Thaddäus 

Stockheim/Ortenberg

Ökumenischer Senioren-
nachmittag in Ranstadt

Herzliche Einladung zu einem 
ökumenischen Seniorennach-
mittag am Donnerstag, den 
11.11.2021 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Ranstadt. Nach 
der sehr langen Corona-Pause 
wollen wir uns nun erstmalig 
wieder treffen und hoffen auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen. 

Wir bitten zu unserer aller 
Schutz, um den Nachweis Ih-
res Impfstatus. Vielen Dank.

Krippenspiel am 24.12.2021 
in St. Anna Ranstadt

Auch in diesem Jahr wollen 
wir wieder mit den Kindern 
für den Heiligen Abend ein 
Kinderkrippenspiel einstudie-
ren. Da wir dafür auch kräftig 
Proben müssen, findet die ers-
te Probe dafür am Donnerstag, 
den 18.11.2021 um 16.00 Uhr 
statt. Danach immer einmal 
wöchentlich donnerstags  um 
16.00 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Anna Ranstadt.

Interessierte Kinder können 
sich ab sofort im Pfarrbüro an-
melden. Telefonnr. 06041/8546 
oder 06041/962706  

Liebe Grüße Uta Kußmann

des Wetterauer Kinderbuchautors

Andreas Arnold
19. November 2021

um 15.00 Uhr

LESUNG
BÜCHEREI DER GEMEINDE RANSTADT

BBBZ der Gemeinde Ranstadt • Oberriedstraße 3 • 63691 Ranstadt
Vorherige Anmeldung buecherei@ranstadt.de oder unter

Tel 06041 - 9688836 (Marion Schwedes, ggf. Anrufbeantworter)

16



Montag, 01.11. (Allerheiligen) 
Gräbersegnungen auf dem Friedhof 
10.00 Uhr   Stockheim 
11.00 Uhr   Bleichenbach 
14.00 Uhr   Glauberg  
15.00 Uhr   Ortenberg  
16.00 Uhr   Effolderbach     
18.00 Uhr   Stockheim Hl. Messe Pfarrkirche  
   St. Judas Thaddäus Stockheim /  
   Gedenken aller Verstorbenen  
   des Jahres
Dienstag 02.11. (Allerseelen) 
Gräbersegnungen am Friedhof
13.00 Uhr   Dauernheim  
13.45 Uhr   Ranstadt  
15.00 Uhr   Bobenhausen 
16.00 Uhr   Ober Mockstadt 
16.30 Uhr   Nieder Mockstadt      
18.00 Uhr   Ranstadt Hl. Messe in St. Anna Ranstadt  
   Gedenken aller Verstorbenen  
   des Jahres
Mittwoch, 03.11. 
10.00 Uhr   Ortenberg Wortgottesdienst  
   Haus Europa 
Donnerstag, 04.11. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 

Freitag, 05.11.  
15.30 Uhr   Stockheim Erstkommunionkurs 
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
 
Samstag, 06.11. (32. Sonntag im Jahreskreis) 
18.00 Uhr   Ortenberg Vorabendmesse / Seelenamt f. 
   Herrn Johannes Herbert Kitzig
Sonntag, 07.11. 
09.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier

Donnerstag, 11.11. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
14.30 Uhr   Stockheim ökumenischer Senioren- 
   nachmittag
Freitag, 12.11. 
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs  

Samstag, 13.11. (33. Sonntag im Jahreskreis) 
18.00 Uhr   Stockheim Vorabendmesse 
 
Sonntag, 14.11. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Ortenberg Eucharistiefeier  
 
Donnerstag, 18.11. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
16.00 Uhr   Ranstadt 1. Probe Kinderkrippenspiel 
 
Freitag, 19.11.  
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs  
 
 

Pfarrgruppe St. Anna Ranstadt /  
St. Judas Thaddäus Stockheim/Ortenberg

Samstag, 20.11. (Christkönigsonntag)
18.00 Uhr   Ortenberg   Vorabendmesse 

Sonntag, 21.11. 
09.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
10.30 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
 
Dienstag; 23.11. 
20.00 Uhr   Ranstadt PGR Sitzung 
 
Donnerstag, 25.11. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
16.00 Uhr   Ranstadt 2. Probe Kinderkrippenspiel
Freitag, 26.11.  
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs 
 
Samstag, 27.11. (1. Adventssonntag) 
18.00 Uhr   Stockheim Vorabendmesse  
 
Sonntag, 28.11. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
10.30 Uhr  Ortenberg Eucharistiefeier

Donnerstag, 02.12. 
09.00 Uhr   Ranstadt Eucharistiefeier 
16.00 Uhr   Ranstadt 3. Probe Kinderkrippenspiel 
19.30 Uhr   Ranstadt VR-Sitzung 
 
Freitag, 03.12.  
15.30 Uhr   Stockheim Kommunionkurs  
18.00 Uhr   Stockheim Eucharistiefeier 

Pfarrgruppe Ranstadt /Stockheim/Ortenberg
Pfarrer  Hippolyte Nsunda Mantuba
Sudetenstr. 3   
63695 Glauburg-Stockheim 
Tel.: 06041-223  
Fax: -256  
E-Mail: hipmantuba@yahoo.de

Pfarrbüro Ranstadt  (U. Kußmann)   
Mi/Do  09.00 – 12.30 Uhr 
Wetterauer Str. 11  / 63691 Ranstadt 
Tel.: 06041-8546  
Fax: -8225420  
E-Mail:  
info@stanna-ranstadt.net 
Homepage: https://bistummainz.de/pfarrgruppe/
stockheim

Pfarrbüro Stockheim (U. Kußmann)  
Di  09.00 – 13.00 Uhr u. Fr. 09.00 – 12.00 Uhr 
Sudetenstr. 3   
63695 Glauburg-Stockheim
Tel.: 06041-223  
Fax: -256  
E-Mail: pfrstockheim@t-online.de
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Ev. Kirche Schwickartshausen 
(mit Bobenhausen I und Eckartsborn) / Lißberg

Evangelische Kirchengemeinde Lißberg 
Evangelische Kirchengemeinde Schwickartshausen mit Bobenhausen I und Eckartsborn
Im November 2021 laden wir zu folgenden Gottesdiensten ein:

Sonntag, 7. November 2021 – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr-
9.30 Uhr  Gottesdienst in Eckartsborn
10.30 Uhr  Gottesdienst in Lißberg 

Sonntag, 14. November 2021 – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr-
10.00 Uhr  Andacht am Denkmal zum Volkstrauertag in Eckartsborn
11.00 Uhr  Andacht am Denkmal zum Volkstrauertag in Bobenhausen
12.00 Uhr  Andacht am Denkmal zum Volkstrauertag in Schwickartshausen
14.00 Uhr  Gottesdienst in Lißberg -anschließend Andacht am Denkmal zum Volkstrauertag  

Mittwoch, 17. November 2021 – Buß- und Bettag
18.00 Uhr Gottesdienst in Eckartsborn 

Sonntag, 21.November 2021 – Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Bobenhausen
10.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Schwickartshausen
11.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Eckartsborn
12.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Lißberg 

Sonntag, 28. November – 1. Advent
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im DGH in Bobenhausen
 (Alle Termine vorbehaltlich einer aktuellen Änderung)

Im Rahmen von Corona-Auflagen möchten wir niemanden von unseren Gottesdiensten und Zusammenkünften 
ausschließen. So halten wir uns an die 3G-Regeln und Empfehlungen unserer Kirche und bitten Sie um Abstand 
und Einhaltung von Hygieneregeln. Nicht Getestete können bis zu einer bestimmten Obergrenze auch an 
Veranstaltungen teilnehmen. Es besteht derzeit keine Pflicht, Ihre Daten aufzunehmen, gerne können Sie sich aber 
bei den KüsterInnen, über den LUCA App oder die CORONA App einbuchen.

Unsere Gottesdienstorte finden Sie:
in Bobenhausen in der Alten Schule (neben dem DGH), Frankfurter Straße
in Eckartsborn in der Alten Schule, Weiherstraße 2
in Lißberg in der Kirche, Schlossgasse
in Schwickartshausen in der Kirche, Alte Gasse

Auf unserer youtube Seite „Kirche Lißberg-Schwickartshausen“ 
finden Sie kurze Gottesdienste und Andachten von und mit Pfarrerin Jünger.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.ev-kirche-schwickartshausen-lissberg.ekhn.de

Pfarrerin Jünger erreichen Sie immer unter: 06046-7550 (Rufumleitung aufs Handy) und 
per Mail: regine.juenger@ekhn.de  

Evangelisches Gemeindebüro für die Kirchengemeinden
Bergheim, Lißberg, Ortenberg, Schwickartshausen, Usenborn
Untergasse 6, 63683 Ortenberg, Telefonnummer: 06046-9542529
Telefonische Erreichbarkeit : montags, dienstags, donnerstags, freitags  jeweils 10.00  - 12.00 Uhr
Email: Kirchengemeinde.lissberg@ekhn.de, Kirchengemeinde.schwickartshausen@ekhn.de oder  
gemeinsames.gemeindebuero.ortenberg@ekhn.de
In den Räumen sind medizinische Mund-Nasenbedeckungen zu tragen und die Hygiene- und 
Abstandsregeln müssen eingehalten werden.
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Ev. Kirchengemeinden
Dauernheim, Mockstadt und Ranstadt

Sonntag, 31. Oktober 2021 – Reformationstag
Blofeld:      09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Weinberg)
Dauernheim:      10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Weinberg)
Ober-Mockstadt:    09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt: 10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Ranstadt:      18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Philipp)

Mittwoch, 3. November 2021
Ranstadt:      10.00 Uhr  Gottesdienst im MENetatis-Seniorenheim 

Sonntag, 7. November 2021 – drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Dauernheim:       10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Philipp)
Ober-Mockstadt:     09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt:  10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Ranstadt:       09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Philipp)
 

Sonntag,  14. November 2021 – Volkstrauertag
Bellmuth:        09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Philipp)
Dauernheim:        10.30 Uhr  Gottesdienst am Ehrenmal (Pfr. Weinberg)
Blofeld:        13.00 Uhr  Gottesdienst am Ehrenmal (Pfr. Weinberg)
Ober-Mockstadt:      09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt:   10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)
Ranstadt:        10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Johann) 

Mittwoch, 17. November 2021 – Buß- und Bettag
Ober-Mockstadt:      18.00 Uhr  Gottesdienst für die Region (Pfr. Eibach) 

Sonntag, 21. November 2021 – Ewigkeitssonntag 
In allen Gottesdiensten wird der Verstorbenen dieses Kirchenjahres 
gedacht.
Bellmuth:        10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Johann)  
Blofeld:        09.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Weinberg)
Dauernheim:        10.45 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Weinberg)
Ober-Mockstadt:      09.30 Uhr   Gottesdienst im Freien  
    bei den Trauerhallen (Pfr. Eibach)
Nieder-Mockstadt:   14.00 Uhr   Gottesdienst im Freien  
    bei den Trauerhallen (Pfr. Eibach)
Ranstadt:        09.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Johann)  

Samstag, 27. November 2021 – Vorabend zum 1. Advent
Ranstadt:         18.30 Uhr  Andacht zum Weihnachtsmarkt,  
    Ev.  Kirche (Pfr. Philipp)  
    nach  

Sonntag, 28. November 2021 – 1. Advent
Dauernheim:         10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Philipp)
Ober-Mockstadt:       18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Eibach)

OBER-MOCKSTADT
Die Schutz- und Hygiene-
maßnahmen sind weiterhin 
mit gebotenem Abstand zu 
beachten. Händedesinfektion 
steht im Eingang der Kirche 
bereit und wir bitten alle 
Gottesdienstbesucher*innen 
ihren FFP2-Mund-Nasen-Schutz 
mitzubringen. 

GEMEINDEBÜRO
Mittwochs (16-18 Uhr) und 
donnerstags (10-12 Uhr) ist das 
Büro besetzt. 
Tel. 06041/5354 
Anrufbeantworter E-Mail: 
Kirchengemeinde.Mockstadt@
ekhn.de

Das Gemeindebüro ist zu den o.g. 
Zeiten besetzt und telefonisch 
und per Mail erreichbar; von 
persönlichen Besuchen soll 
allerdings Abstand genommen 
werden.

UNSERE KÜSTERINNEN

Ober-Mockstadt: 
Petra Eiser, Tel. 963029 und  
Astrid Sorger, Tel. 8224402;

Nieder-Mockstadt: 
Anja Gottwals, Tel. 5771 und  
Ramona Kern, Tel. 963026

 
WELTLADEN MOCKSTADT

Samstags, von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

Besuchen Sie uns im Alten Rathaus in Ober-Mockstadt, Untergasse. 
Denken Sie bitte an Ihren Mundnasenschutz!!!

DAUERNHEIM
BÜROZEIT
Wegen Bauarbeiten ist das 
Gemeindebüro im Pfarrhaus 
nicht besetzt. Vorübergehend sind 
wir nur digital für Sie erreichbar.

E-Mail: kirchengemeinde.
dauernheim@ekhn.de
Homepage: 
www.kirche-dauernheim.de; 
www.kirche-blofeld.de 

PFARRAMT
Das Pfarramt ist zur Zeit vakant. 
Die Vertretung hat Pfarrer Manuel 
Eibach aus Ober-Mockstadt (Tel. 
06041-5354).
In allen Kasualangelegenheiten 
(Beerdigung, Taufe, Trauung) 
wenden Sie sich bitte direkt an 
Pfr. Alfred Weinberg, E.Mail: 
alfred.weinberg@t-online.de
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Notdienst Apotheke

30.10.2021 Markt-Apotheke Nidda

31.10.2021 Lohberg-Apotheke Oberschmitten

06.11.2021 Vogelsberg-Apotheke Schotten

07.11.2021 Markt-Apotheke Nidda

13.11.2021 Münch'sche Apotheke Nidda

14.11.2021 Vogelsberg-Apotheke Schotten

20.11.2021 Bahnhof-Apotheke Nidda

21.11.2021 Münch'sche Apotheke Nidda

27.11.2021 Apotheke am Marktplatz Ortenberg

28.11.2021 Bahnhof-Apotheke Nidda

04.12.2021 Glauburg-Apotheke Glauberg

05.12.2021 Apotheke am Markplatz Ortenberg

CORONA  TESTZENTRUM   
RANSTADT

Seit dem 11. Oktober 2021 wer-
den die kostenlosen Bürgertests 
nur noch für
• Kinder und Jugendliche  
 unter 18 Jahren
• Personen mit entsprechen- 
 dem Attest und
• Schwangere (Vorlage des  
 Mutterpasses)

Ev. Kirchengemeinden
Dauernheim, Mockstadt 

und Ranstadt

RANSTADT
BÜROZEIT
Das Büro ist dienstags 
von 16:00 -18:00 Uhr und 
donnerstags von 10:00 - 12:00 
Uhr geöffnet. Persönliche 
Besuche sind nach 
telefonischer Anmledung 
möglich. 
Tel.: 06041 - 821850 
E-Mail:
kirchengemeinde.ranstadt@
ekhn.de
Homepage:
www.evang-kirche-ranstadt.
de
UNSERE KÜSTERINNEN 
in Ranstadt:  
Doris Deckmann,  
Tel. 06041-820546
in Bellmuth:  
Roswitha Biermann,  
Tel. 06041-50671

• KONFIRMANDEN- 
UNTERRICHT

…  findet ab 26.10.21 wieder 
wie üblich jeden Dienstag um 
16.30 Uhr im Gemeindehaus 
statt. 

• KINDERGOTTES- 
DIENST

Nach langer Corona-
Pause feiern wir wieder 
Kindergottesdienst! 
Am Samstag, 06.11.21 treffen 
wir uns von 10.30 - 12.00 
Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Hintergasse 47. Da geht es 
dann - neben dem "Doppelten 
Martin" - auch schon um das 
Krippenspiel. Wir freuen 
uns auf viele Kinder ab 
Vorschulalter!

• Die TANZFREUNDE 
Ranstadt 

… treffen sich im Oktober 
mittwochs am 13.10. 
und 27.10.21 um 19.00 
Uhr im großen Saal des 
kath. Gemeindezentrums, 
Wetterauer Str. 11 (unterhalb 
der Kirche). Personen, die 
nicht geimpft oder genesen 
sind, sollen einen aktuellen 
Schnelltest vorweisen! 
Interessierte, die bisher nicht 
zur Tanzgruppe gehören, 
melden sich bitte vorher an 
bei der Tanzleiterin Gerlinde 
Knauß (Tel. 06041-6424).

angeboten. Allen anderen Perso-
nen wird ein Unkostenbeitrag in 
Höhe von 15,00 EUR in Rech-
nung gestellt.
Wir bitten um Verständnis.

Wir bitten um Beachtung:



GLASFASER

 
Am 30. November endet die 
Frist für die Quotenerreichung, 
um den kostenfreien Glasfa-
serausbau bei Ihnen vor Ort 
zu sichern. Das Angebot für 
den kostenfreien Glasfaser-
ausbau gilt für alle Ortsteile. 
Wir bitten daher alle Anwoh-
nerinnen und Anwohner aus 
Bellmuth, Bobenhausen, 
Ober-Mockstadt, Dauern-
heim und Ranstadt sich zu 
informieren und die Informa-
tions- und Beratungsangebote 
von Yplay zu nutzen. Sie kön-
nen auch einen persönlichen 
Beratungstermin vereinbaren. 
Die Berater kommen dann zu 
Ihnen nach Hause oder beraten 
Sie am Telefon. 
* online unter  
    www.ftth.yplay.de 
*  per E-Mail an  
    beratung@yplay.de 
*  telefonisch unter  
    06047 3869000  
Ab Anfang November wird 
der aktuelle Stand der Quote 
auf der Website www.yplay.de 
dargestellt und wöchentlich ak-
tualisiert. Viele Ihrer Nachbarn 
unterstützen das Vorhaben be-
reits und haben ein großes In-
teresse daran, eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Internetver-
sorgung über Glasfaser zu er-
halten. Jedoch fehlen uns noch 
einige Haushalte, damit wir die 
Quote erreichen können und 
das Vorhaben realisiert werden 
kann. 
Sie möchten wissen, welche 
Baumaßnahmen auf Ihrem 
Grundstück notwendig sind? 
Sie fragen sich, warum Glas-
faser besser als Ihre aktuelle 
VDSL- oder Kabelversorgung 
ist? Sie wollen erfahren, was 
Sie tun müssen, um vom kos-
tenlosen Ausbau profitieren zu 
können? Die Berater von Yplay 
helfen Ihnen gern.

DIE  VERWALTUNG  INFORMIERT:

Verabschiedung unseres langjährigen Mitarbeiters
 Bernd Stiebeling

Bereits im August wurde Herr Bernd Stiebeling im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde nach über 40 Dienstjahren in der Gemeindever-
waltung Ranstadt in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Bürgermeisterin Cäcilia Reichert-Dietzel dankte Herrn Stiebeling 
für die gute Zusammenarbeit und seinen Einsatz zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ranstadt.

Herr Stiebeling begann seine Tätigkeit am 01.01.1978 in der Ge-
meinde Ranstadt als Verwaltungsangestellter im Standes- und Mel-
deamt. Mit großer Verantwortung und Pflichtbewusstsein nahm 
Herr Stiebeling seine vielfältigen Tätigkeiten als Fachbereichsleiter 
Ordnung und Standesbeamter wahr. Besonders am Herzen lag ihm 
die Unterstützung unserer Senioren bei Fragen und Veranstaltun-
gen. Auch als Schiedsmann war er ehrenamtlich 15 Jahre für die 
Gemeinde tätig.

1998 übernahm Herr Stiebeling das Ehrenamt als Ortsgerichtsvor-
steher, dieses Amt begleitet Herr Stiebeling weiterhin. 

Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen dankte ihm die Perso-
nalratsvorsitzende Frau Birgit Schmitt für die gute, kollegiale und 
hilfsbereite Zusammenarbeit.

Wir wünschen Herrn Stiebeling viel Gesundheit, alles Gute und viel 
Glück für seinen weiteren Lebensabschnitt.

Cäcilia Reichert-Dietzel  Birgit Schmitt
Bürgermeisterin   Vorsitzende des Personalrates
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DIE  GEMEINDEVERWALTUNG  INFORMIERT:

Bauschuttcontainer

Die Abgaben von Kleinmengen 
Bauschutt ist in der Regel  im-
mer am letzten Donnerstag im 
Monat möglich. 

Die nächste geplante Öffnung 
des Bauschuttcontainer ist 
Donnerstag, der 25. November 
von 16:00 - 17:00 Uhr. 

Wichtig: eine vorherige 
Anmeldung unter 06041 /  
9617-1513 (Herr Reuhl) 
ist zwingend bis spätestens  
23.11.2021 / 12:00 Uhr erfor-
derlich.
Liegen bis zu diesem Zeitpunkt 
keine Anmeldungen vor, bleibt 
der Bauschuttcontainer don-
nerstags geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ortsgericht 
Ranstadt

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

sollten Sie einen Termin  beim 
Ortsgericht Ranstadt benö-
tigen, vereinbaren Sie die-
sen bitte telefonisch unter  
0176/82682314.

Die vereinbarten Termine fin-
den dann in der Hintergasse 38 
statt.

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 

(Standort Nidda)
Burgring 31 / 63667 Nidda
Tel. 116117 / ohne Vorwahl

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 
19:00 Uhr - 23:00 Uhr 
 
Samstag + Sonntag 
(Feiertage):
08:00 Uhr - 00:00 Uhr

Rentenberatung

Die Versichertenälteste Frau 
Angelika Rybarski  bietet  
- unter Vorbehalt -  
nachfolgende Rentenbera-
tungsstermine an:

Donnerstag, den 04.11.2021
Donnerstag, den 02.12.2021

Die Termine finden jeweils 
von 09:00 - 16:00 Uhr in der 
Hintergasse 38 statt.

Wichtig: Bitte vereinbaren 
Sie vorab telefonisch einen 
Termin unter 06041/821596.

BRENNHOLZ

Der Gemeindevorstand der     Ranstadt, 25.10.2021
Gemeinde Ranstadt                                               

Bekanntmachung

Verkauf von Brennholz aus dem Gemeindewald

Die Bürger der Gemeinde Ranstadt werden gebeten, ihren Bedarf 
an Brennholz bei der Gemeindeverwaltung in Ranstadt, Zimmer 9, 
bei Frau Pfannmüller (Tel. 06041/96171525,) oder Herrn Link 
(06041/96171524), anzumelden. 

Die Preise betragen je rm gerückt:
             Buche         60,00 €
             Esche          55,00 € 
 
Im Einschlag 2021/2022 wird die Eiche nicht angeboten!

Die Brennholzbestellungen müssen bis spätestens 15. Januar 2022
erfolgt sein.
Ihre Bauverwaltung   
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BÜRGER HABEN DAS 
WORT!

Die Bürgermeisterin steht  in  
regelmäßigen Bürgersprech- 
stunden für Einzelgespräche 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung.

Die nächsten Bürgersprech-
stunden finden am 
 

11. November 2021
18. November 2021
25. November 2021

jeweils zwischen 15:00 Uhr und  
18:00 Uhr statt.

Bitte vereinbaren Sie vor- 
ab zwingend unter 06041/ 
9617-1510  einen Termin, 
um Wartezeiten und Über- 
schneidungen zu vermeiden!

Bürgersprechstunde 

DIE  GEMEINDEVERWALTUNG  INFORMIERT:

Altersjubilare
im November

70. Jubiläum 
Bobenhausen: 
Rödling, Hans-Dieter 
 
Dauernheim: 
Geppert, Sieglinde 
Umsonst, Richard 
 
Ober-Mockstadt: 
Klaus, Marita 
 
Ranstadt: 
Härtel, Mathias 
Stiebeling, Werner 
 
75. Jubiläum 
Dauernheim: 
Höppel, Norbert 
Urban, Siegfried 
 
Ober-Mockstadt: 
Meub, Christa 

80. Jubiläum 
Ranstadt: 
Jandl, Anna Maria 
Knöpp, Waltraud 
Meisel, Karin 
 
85. Jubiläum 
Dauernheim:
Weitzel, Brunhilde

Ehejubiläen
im November

 

50. Jubiläum 
Dauernheim:
Müller, Sonja & Helmut
 

Öffentliche 
 Sitzungstermine

Im November finden nach-
folgende öffentliche Sitzung  
im Bürgerhaus Ranstadt 
statt:

4. November 2021
Bürgerversammlung 

10. November 2021
Gemeindevertretung /  
Einbringung Haushalt

22. November 2021
Ausschuss-Sitzung 

Jugend + Soziales und 
Bauen + Umwelt

24. November 2021
Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses 
1. Lesung Haushalt

Nähere Informationen sowie 
die Tagesordnung finden Sie 
unter https://rim.ekom21.de/
ranstadt/termine oder in den 
örtlichen Aushangkästen.

BAT TERIEN/AKKUS NICHT 
IN DEN RESTMÜLL!

ENTSORG’S RICHTIG!

Batterien und Akkus enthalten gefährliche 
Stoffe! Abgabe bei allen Verkaufsstellen oder  
auf den Recyclinghöfen. Danke!

awb-wetterau.deTelefon 06031 906611
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DIE  GEMEINDEVERWALTUNG  INFORMIERT:

Sie erreichen uns zu folgenden Zeiten:

Montag – Freitag    08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
   
Dienstag     13:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Donnerstag     14:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Wichtige Nummern:

Finanzverwaltung:   06041/9617-1570
Gemeindekasse:   06041/9617-1571
Ordnungsamt /  
Bürgerbüro:    06041/9617-1572
Zentrale Dienste:   06041/9617-1573
Bauverwaltung:   06041/9617-1574

Ortsgericht    0176/82682314

Schiedsamt    06041/4278 
Bernhard Eberling
     
Kindertagestätten
Ranstadt/ 
Abenteuerland   06041/9617-1550 (Leitung) 
     06041/9617-1551 (Kita) 
     06041/9617-1552 (stv. Leit.) 
     06041/9617-1553 (Krippe)
Dauernheim/ 
Sonnenhügel    06041/9617-1555 (Leitung) 
     06041/9617-1556 (Kita) 
     06041/9617-1557 (stv. Leit.) 
     06041/9617-1558 (Krippe)  

Nachbarschaftshilfe   06041/9617-1540

Hospizhilfe 
Büdinger Land e.V.    0151/10703268 

Alltagsengel GmbH   06041/823477

Diakoniestation    06041/90530

Seniorenhilfe 
Wetterau     06049/9525875

Gemeindeverwaltung Ranstadt
Hauptstraße 15, 63691 Ranstadt

Tel. 06041/9617-0
Telefax: 06041/ 9617-33

Telefax Bauverwaltung: 06041/9617-32
E-Mail: gemeinde@ranstadt.de

www.ranstadt.de
Bereitschaft in Notfällen 
(Wasserrohrbruch etc.)

außerhalb der Dienstzeiten                        
06041/9617-1780

Redaktionsschluss für die  
11. Ausgabe (November 2021)  

ist Freitag, 12.11.2021

Beiträge reichen Sie bitte per EMail  an 
mitteilungsblatt@ranstadt.de ein. 

Herausgeber: Der Gemeindevorstand der Gemeinde 
Ranstadt, Hauptstraße 15, 63691 Ranstadt, Telefon: 
06041 9617-0, eMail: mitteilungsblatt@ranstadt.de; 
Verantwortlich: Die Gemeinde Ranstadt ist eine 
Körperschaft des Öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten 
durch die Bürgermeisterin Frau Cäcilia Reichert-Dietzel;
Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle 
übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. 
Für den Inhalt gemeindeexterner Berichte und der verlinkten 
Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich.
Druck: Wort im Bild Verlags- und Vertriebsgesellschaft 
mbH; Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Ranstadt erscheint monatlich und ist kostenlos 
unter www.ranstadt.de/verwaltung/mitteilungsblatt abrufbar. 
Exemplare in Druckversion sind kostenlos erhältlich. 
Ausgabestellen sind: Gemeindeverwaltung Ranstadt/ 
REWE Markt  Ranstadt / Rank‘s Schmuckstück Ranstadt/  
Dauernheimer Stube / Einzelhandel Rainer Michel Ober-
Mockstadt. Der Nachdruck oder die Vervielfältigung des 
Inhalts - auch auszugsweise -  ist nur mit Genehmigung des 
Herausgebers gestattet.

*** Termine im Rathaus *** 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um Wartezeiten zu vermeiden. 

Ein kurzer Anruf genügt! 
06041 / 9617-0! !

Zusätzlich sind beim Besuch im Rathaus die Hygieneregeln  
(Maske / Desinfektion) zwingend einzuhalten! 




